
 

(​Vor­)Lesen baut Brücken – Tag der Familie in Hermeskeil: Der Bücherwurm 

Als Kooperationsprojekt zwischen den Kitas, dem Mehrgenerationenhaus, der Grundschule 

und weiteren städtischen Einrichtungen sind am 12.5.2016 zwischen 16 und 17 Uhr 

Workshops in der Stadt Hermeskeil angeboten worden. Etwa 90 Kinder zwischen 2 und 14 

Jahren (mit Eltern), unterschiedlicher Nationalität haben daran teilgenommen.  

Es gab folgende Themen: Bei der Polizei wurde in der Gefängniszelle vorgelesen; im 

Feuerwehrmuseum hat Renate Meyer, eine Kinderbuchautorin aus Hermeskeil, gelesen; 

Bauernhof Eiden: Bauernhofgeschichte mit Kuhbesuch; Kita Adolph­Kolping: „Bestimmt wird 

alles gut“ (deutsch­arabisch); Buchhandlung Lorenzen/ Stadtbücherei: „Das kleine Ich bin 

Ich“; Kita Rosa Flesch: Kamishibai: „Als die Raben noch bunt waren“; Spielwarengeschäft 

Theis: „Prinzessin Lillifee rettet das Einhornparadies“; Naturpark Saar­Hunsrück: Aktion 

Saatkugeln mit heimischen Blüten; im Mehrgenerationenhaus: Bücherkiste(n); 

Sozialraumzentrum: „Mama, brüll doch mal!“. 

Anschließend waren die Teilnehmer mit ihren Eltern, Omas, Opas, die Vorleser und alle 
Einheimischen/ Flüchtlinge zum gemütlichen Abschluss bei Kaffee und Kuchen im 
Mehrgenerationenhaus/ Johanneshaus eingeladen. Passend zum Thema „Bücherwurm“ 
hatte der Kindergarten Adolph Kolping einen Bücherwurm aus Muffins gebacken; es gab 
Buch­Kuchen, Buchstaben­Muffins und weitere tolle Kuchenspenden.  

Normalerweise findet das Café International von 16 – 18 Uhr statt. Wir haben bewusst 
diesen Zeitrahmen gewählt, weil Einheimische und Flüchtlinge sich dort monatlich treffen 
und hier Integration und Vermittlung von kulturellen Werten  sowie ein  Infoaustausch 
stattfindet und  regelmäßig Institutionen besucht oder eingeladen werden.  

Im MGH/ Johanneshaus gab es die Möglichkeit, sich bei einer Bücherausstellung von der 
örtlichen Buchhandlung Lorenzen über aktuelle/vorgelesene/ interessante Bücher zu 
informieren und diese zu bestellen; das Schreibwarengeschäft Theis stellte Schulmaterial 
aus.  

Die Anmeldung zur Aktion erfolgte über Einladungen an alle Grundschul­ und 
Kindergartenkinder von Hermeskeil, sowie über Flyer und Plakate in Geschäften/ bei den 
Netzwerkpartnern. Die Rückmeldebögen wurden in der Kita ausgewertet und die Kinder in 
die Wunsch­Angebote verteilt. 

Den Kindern, Erwachsenen und Vorlesern hat es großen Spaß gemacht. Es sind sich alle 

einig, dass es im nächsten Jahr einen solchen Tag noch einmal geben soll. In naher Zukunft 

wird es noch ein Reflexionsgespräch geben, zu dem alle „Vorleser“ und Kooperationspartner 

eingeladen werden. 
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